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I M P R E S S I O N E N  

Am vergangenen Samstag trat der USV Köstendorf vor knapp 100 Zuschauern beim krisengeschüttelten 

USK Gneis auf der Walter Rembart Sportan-

lage zum fälligen Auswärtsspiel an. Anmer-

kung der Redaktion: Walter Rembart ein 

ehemaliger  Elektrounternehmer in Salz-

burg, ist ein langjähriges Vorstandsmitglied 

und Gönner. Er war maßgeblich am Aufbau 

und Aufstieg des Vereins beteiligt. In der 

Sommerpause hatte der Verein einen  gro-

ßen Umbruch zu verzeichnen. Ganze 16 

Spieler hatten den Verein verlassen, 12 

neue  Akteure konnte man begrüßen. Vor 

dem Match wurde an die Kinderkrebshilfe 

an Scheck im Wert von 1.200 Euro überwie-

sen, die aus einer Trikotspendenaktion 

eingenommen wurde.  

 

Beim USV wurden gegenüber dem Oberndorf Spiel zwei neue Kräfte von Head Coach Denk aufgeboten. 

Für die erkrankten Lukas Hamminger und Daniel Lesiak kamen zwei stramme Maxl (Essl und Hölbling) 

in die Startelf. Von Beginn an setzte die Denk Elf der Heimmannschaft mit starkem Pressing unter 

Druck. In der Anfangsphase wurde ein Treffer von Luki Zieher wegen vermeintlichem Abseits aberkannt, 

in der nächsten Szene gab es ein Foul an Sturmtank Kübler, 

der den fälligen Elfmeter sicher zum 0:1 verwertet. 

 

Der USK Gneis hielt dem  starken Druck nicht Stand und nach 

12 Minuten stand es durch Treffer von Zieher und wiederum 

Kübler bereits 0:3. Dann kam in Folge das erste mal die 3-E 

Regelung in Kraft. Eigensinn, Egoismus und mangelnde Effizi-

enz verhinderten eine weitaus höhere Führung. Nach gut einer 

halben Stunde wiederum die 3-E Regelung. Eckball, Effet und/

oder Eigentor (?). Der von Thomas „Anzinger“ Neumayr getre-

ten Eckball beendete eine Flut von  Eckbällen zum 0:4. Der 

Schiedsrichter schrieb den Treffer korrekterweise Thomas zu. 

 

In der 41. Minute wurde Torwart Tobias Gollhammer mit dem 

ersten gefährlichen Torschuss  der Heimelf geprüft. Nach 

dem  Seitenwechsel hielt die Kührer Elf das Spiel eine Viertel-

stunde weitgehend offen. Jedoch brach Kapitän Aschenberger 

mit dem 0:5 endgültig den Widerstand des USK Gneis. Drazen 

Vukadinovic sorgte mit seinem ersten Treffer in einem Pflichtspiel für den USV für den Endstand von 

0:6.  

 

Andreas Bann traf mit einem Schlenzer in der Schlussminute noch das Torgestänge. Nach dem ersten 

Auswärtssieg in dieser Saison bei den wacker kämpfenden Gneisern steht der USV aktuell auf dem 

5.Tabellenplatz. in dem sehr fairen Spiel ( 3 gelbe Karten) zitierte der souveräne Schiedsrichter Höglin-

ger die Gruppe  Seiler und Speer: „Dös war heit koa schware Partie für mi“.       Bericht: Martin K. 

Abgebrühte Leistung beim 0:6 (0:4) Erfolg in Gneis 

Nach einem schönem Stanglpass von links stellt Kübler 
Michael mit seinem 2. Treffer des Tages auf 0:3. 

Thomas Neumayr erzielt mit einer direkt 
verwandelten Ecke das 0:4. 

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
https://www.facebook.com/USV.Koestendorf
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Jahreshaupt-

versammlung 
 

Die aufgrund von COVID-

19 verschobene Jahres-

hauptversammlung fin-

det dieses Jahr am 

Sonntag, 14. November 

2021 um 11:00 Uhr im 

Flachgauer Festsaal 

statt. 
 

Fortschritt bei der 

Trainingsplatzsanie-

rung 
 

Während der letzten Wochen 

hat sich bei den Sanierungs-

arbeiten am Trainingsplatz 

einiges getan. Die schweren 

Erdbewegungen wurden be-

gonnen und es wurde einiges 

an Material bewegt. 

Unsere Kleinsten schlagen sich ausgezeichnet 

USV Köstendorf vs 
USC Mattsee 

SO, 24.10.2021, 16:00 Uhr | KM 
SO, 24.10.2021, 13:45 Uhr |1b  

12. Runde 

Unsere Kleinsten der U7 hatten einen tollen Turniereinsatz in Obertrum. Unter der Lei-

tung von Caro und Schurli haben wir erfolgreich mit 2 Mannschaften teilgenommen und 

auch gleich einen Pokal mit heimgenom-

men. Bravo an unsere U7!!! 

In Bergheim war unsere U8 im Turnierein-

satz. Das 1. Spiel gegen Berndorf konnte 

man 5:1 gewinnen. Gegen Lamprechtshau-

sen setzte es ein 2:2 Unentschieden. In 

der 3. Begegnung gegen die starken Eu-

gendorfer konnten wir mit einer spielerisch 

und kämpferisch tollen Leistung  einen 3:0 

Sieg erzielen. Im letzten Spiel des Tages 

gegen den Gastgeber Bergheim ging es um 

den Turniersieg. Es musste ein Sieg gegen die bisher ungeschlagenen Bergheimer her. 

Nach einem frühen Rückstand hatten wir viele Chancen auf den Ausgleich. Auch ein 

Strafstoß wurde vergeben. Am Ende setzte es 

eine knappe Niederlage, trotz einer vorbildli-

chen Darstellung. Die Mannschaft um die 

Trainer Georg Winterreiter und Alex de Almei-

da freuen sich über den 2. Platz von der 

Mannschaft um Fabio, Daniel, Dominik & 

Dominik, Jonas, Jakob, Sebastian und Santia-

go.  

Die U9 sicherte sich in Bergheim dann im 

Anschluss den herzeigbaren 3. Platz nach 

drei Siegen und 2 Niederlagen. Wir freuen 

uns mit euch über eure tollen Leistung. 



Inside Story Headline 
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1b | Statt Pflichtsieg nur 2:2 (0:1) Remis in Gneis 

Aufgrund der Tabellensituation, Gneis am neunten Tabellenrang 

und Köstendorf ganz oben sprachen viele TV-Experten und Fußball-

fachleute vor der Partie von einem Pflichtsieg der Grün-Weißen aus 

dem Norden Salzburgs. Einer der erfahrensten Spieler im Team 

Tobias Krois gab zu Protokoll: „Gneis ist ein schwieriges Pflaster 

und nicht selten war die Reise hierher umsonst“ 

Coach Schmidt stehen neben den üblichen Verdächtigen auch die 

Kampfmannschaftsleihgaben Armin Eisenmann, Fitim Bushati, 

Drazen Vukadinovic und Benni Tescu zur Verfügung. Mittelfeldmo-

tor Michael „Muki“ Schober fiel krankheitsbedingt leider kurzfristig 

aus. 

Die taktischen Vorgaben des Erfolgstrainers sahen ein hoch ste-

hendes Köstendorfer Team vor das viel Druck auf den Gegner aus-

üben sollte. In den ersten Spielminuten ging der Plan voll auf. Im-

mer wieder standen wir gefährlich vor dem Gneiser Gehäuse und 

fanden tolle Abschlussmöglichkeiten vor. Entweder der Gneiser 

Schlussmann Maximilian Sallaberger der einen wahren Sahnetag 

erwischte oder die Stange retteten das Heimteam vor einem frühen 

Rückstand. Es war zum Haare raufen. Mit Fortdauer des Spiels und weiteren vergebenen Chancen schien das sprichwörtliche 

„Brüsterl“ vom Gneiser Goalie weiter zu wachsen. Es dauerte bis zur 38. Spielminute ehe Benni Tescu mit einem satten Links-

schuss das Spielgerät im Tor unterbrachte. Der Jubel war groß.  

Nach der Halbzeitpause geht die Kugel kurz nach der Mittellinie verloren 

und die Gneiser starten einen blitzschnellen Konter. Die beiden Innenver-

teidiger Klampfer & Vogl können den heraneilenden Stürmer nicht vom 

Ball trennen und der schiebt trocken zum 1:1 ein.   

Sichtlich geschockt taumeln wir einige Minuten – fallen jedoch nicht. Wir 

erarbeiten uns weitere Chancen die jedoch vom Gneiser Tormann bzw. der 

Torstange zunichte gemacht werden. In der 61. Minute dann der nächste 

Nackenschlag. Wir vertändeln uns beim Herausspielen und Kassieren 

dadurch den nächsten Gegentreffer. Plötzlich steht es 2:1 für die Heimma-

nnschaft. 

Die Gneiser konzentrieren sich nun vermehrt auf die Defensive und wer-

den vom Publikum lauthals unterstützt. Wir rackern für den Ausgleichstref-

fer der aber einfach nicht gelingen mag. Heute fehlt einfach das notwendi-

ge Glück und nicht alle Spieler können ihr volles Potenzial abrufen. 

Dann kurz vor Schluss in der 80. Minute kämpft sich abermals Benni Tescu im Strafraum durch und wurschtelt die Kugel ir-

gendwie ins Gehäuse. 2:2: Wir schmeißen nun alles nach vorne und versuchen die drei Punkte noch mit nachhause zu nehmen. 

Mittlerweile sind Krois, Handanagic, Doelfs und Gishamer am Platz die nochmal für einen ordentlichen Schwung sorgen. Nach 

93 gespielten Minuten pfeift der Schiedsrichter die Partie ab. Wir müssen uns mit einem Unentschieden begnügen, wobei den 

Gneisern zur kämpferischen Leistung zu gratulieren ist. Jetzt stehen in der Resi-Meisterschaft noch zwei Heimspiele vor der 

Winterpause an.    Bericht: Sebastian V. 

 

Nach dutzend Top Chance gelingt Benni Tescu der erlösenden 
Führungstreffer gegen den bärenstarken Gneiser Schlussmann. 

Im Fallen überwindet der starke Beniamin Tescu den 
Gneiser Torhüter zum verdienten 2:2 Ausgleich. 
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Die U13 der Spielgemeinschaft Wallersee Ost war zum Re-

daktionsschluss dieser Ausgabe noch ungeschlagener Tabel-

lenführer vor dem SV Seekirchen. 

 

Zuletzt siegte man 4:2 (2:2) gegen die Spielgemeinschaft 

Wolfgangsee, nach zuvor zwei 1:1 Unentschieden gegen SV 

Straßwalchen und der Union Henndorf.  

 

Für die ausstehende Spiele gegen SV Seekirchen, SG Ober-

trum/Berndorf und SV Anthering drücken wir euch die Dau-

men. 

Die in Oberösterreich spielende U15 Spiel-

gemeinschaft Köstendorf/Schleedorf 

schlägt sich ebenfalls großartig und liegt an 

der Tabellenspitze. Wir wünschen euch noch 

viel Erfolg für die restlichen Spiele in der 

Hinrunde.   

Mehr Nachwuchsberichte und Fotos findet ihr auf usv.koestendorf.net und auf face-
book.com/USVSchleedorfKoestendorfNachwuchs/  

Matchballsponsor 

Der Matchball zum Heimspiel am, 

SO, 24.10.2021 um 16:00 gegen den 

USC Mattsee wird von der 

Feinkostmetzgerei Roman Wimmer  aus 

Salzburg gesponsert. Wir bedanken uns 

recht herzlich für die Unterstützung.. 

Unsere Nachwuchskicker mischen vorne mit 

Die U11, um das Trainergespann von Lukas Mattle und Karin Herda, 

zeigt diese Saison wieder viel Herz und spielerische Klasse und hat 

damit schon einige her-

vorragende Ergebnisse 

bei ihren Turnieren er-

zielt. Beim Heimturnier 

reichte es nach zwei 

knappen 2:3 Niederla-

gen und einem 2:2 Un-

entschieden leider nur 

zum dritten Platz. Wir 

sind trotzdem stolz auf 

euch.  

https://www.facebook.com/USV.Koestendorf

